
Wandern mit dem TuS Homberg – 

Zum Flugplatz Meiersberg (9,5 km) 

Die Wanderung führt im Nordosten von Homberg als Rundweg ins obere Angertal und zum Flugplatz 

Heiligenhaus. Sie ist in zwei bis drei Stunden zu bewältigen. 

Wir beginnen die Wanderung an der Sparkasse und gehen die Dorfstraße bergab in nördlicher 

Richtung. Wir durchqueren das „alte“ Homberg und biegen beim Elektrofachgeschäft van Triel rechts in 

die Straße Schneppersdelle ein. Dieser folgen wir über die Homberger Höhen bis hinab nach 

Hofermühle. Wir unterqueren die im Bau befindliche Angerbachtalbrücke der BAB A 44,  

lassen die Kläranlage Hofermühle links liegen und gehen nach 

rechts die Straße In der Leibeck hinauf. Sie biegt nach etwa 

250 Metern rechts ab und wir folgen ihr entlang einer 

Kleingartenanlage, bis wir bei der ehemaligen Gaststätte 

„Grüner Jäger“ auf die Ratinger Straße stoßen.  

Das angeblich im Jahr 1721 errichtete Fachwerkhaus steht 

unter Denkmalschutz, steht seit über zehn Jahren leer und 

verfällt leider immer mehr. 

Wir wandern ein Stück die Ratinger Straße bergab, vorbei an 

der Zufahrt der Baustraße zur BAB A 44 und biegen dann 

nach links in den Angerweg ein. Nach etwa 500 Metern kommen wir an ein Wegedreieck. Wir wählen 

die Brücke rechts über die Anger und folgen dem Weg durch das Hofgelände Wiel 3. Auf einem 

Ackerweg überqueren wir die Gleise der Angertalbahn. 

Die Angertalbahn, auch Kalkbahn genannt, ist gut 17 km lang und verbindet die Kalksteinbrüche um 

Wülfrath mit den (ehemaligen) Hüttenwerken an Rhein und Ruhr. 

Wir folgen dem ansteigenden Ackerweg über Wiesen und entlang eines kurzen Waldsaums und laufen 

direkt auf das Hauptgebäude des Flugplatzes Meiersberg zu. 

Der Flugplatz dient dem Motor-, Kunst- und 

Segelflugbetrieb. Auf ihm sind die Vereine Sportflug 

Niederberg e. V. und AeroClub Ratingen e. V. 

beheimatet. 

Vor dem Flugplatzgebäude wenden wir uns nach 

rechts und folgen der leicht abschüssigen Straße 

Wiel bis zum Zehnthofweg, in den wir nach links 

einbiegen. Vorbei am Gut Zehnthof mit seinem 

Backhaus, das man auch für Veranstaltungen anmieten kann, folgen wir dem Zehnthofweg für gut 500 

Meter und biegen dann nach rechts auf einen Ackerweg ab. Diesem folgend kommen wir zu einem 

Parkplatz mit einem Verkaufswagen für Obst und Gemüse an der Straße Schöllersfeld. Wir nehmen 

hier den Trampelpfad links der Straße, um bis zur Meiersberger Straße zu gelangen. 

Dieser folgen wir nach rechts in Richtung Ratingen, queren sie an der nächsten (Fußgänger-)Ampel 

und  folgen der Metzkausener Straße in südlicher Richtung. Der Fußweg schwenkt kurz nach der 

Bushaltestelle nach rechts zur Kirchfeldstraße. Diese überqueren wir und wandern entlang einer Hecke 

auf einem schmalen Fußweg hinab ins Homberger Wäldchen. Im Wäldchen halten wir uns an der 

Weggabelung rechts und gelangen so auf die Hamannstraße. Wir nehmen die nächste Stichstraße 

rechts und wandern dann links zwischen Häusern und Acker zur Steinhauser Straße. 

Wir biegen nach rechts auf sie ein, überqueren nach etwa 150 Metern an der Ampelanlage die 

Brachter Straße und folgen dieser nach links zu unserem Startpunkt. 


